
INHALT 

GAH 
VORREDE 6 5 

HYMNEN 

AUFSCHRIFT 8 10 
WIDMUNG 9 9 
WEIHE 10 12 
IM PARK 11 14 
EINLADUNG 12 16 
NACHMITTAG 14 20 
VON EINER BEGEGNUNG 15 22 
NEULÄNDISCHE LIEBESMAHLE 

I. Die kohle glüht • mit dem erkornen 16 26 
II. Den blauen atlas in dem Lagerzelt 17 27 

VERWANDLUNGEN 18 28 
EIN HINGANG 19 30 
NACHTHYMNE 20 32 
STRAND 21 34 
HOCHSOMMER 22 36 
RÜCKBLICK 23 38 
AUF DER TERRASSE 24 40 
GESPRÄCH 25 42 
BILDER 

DER INFANT 26 46 
EIN ANGELICO 27 47 

DIE GÄRTEN SCHLIESSEN 28 48 

PILGERFAHRTEN 

AUFSCHRIFT 30 52 
WIDMUNG 31 53 
SIEDLERGANG 32 54 
Mühle lass die arme still 34 57 
Lauschest du des feuers gesange 35 59 
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GA II 

Lass deine tränen 36 60 
Diejugend 37 61 
In alte lande laden bogenhallen 38 62 
GESICHTE 

I. Wenn aus der gondel sie zur treppe stieg 39 64 
II. Ich darf so lange nicht am tore lehnen 40 65 

MAHNUNG 41 66 
Die märkte sind öder 42 68 
Mächtiger träum dem ich zugetraut 43 <59 
Schweige die klage 44 70 
Lass der trauer kleid und miene 45 72 
Ihr alten bilder schlummert mit den toten 46 73 
NEUERAUSFAHRTSEGEN 47 74 
Dass er auf fernem felsenpfade 48 75 
Die frühe sonne küsst noch ohne feuer 49 76 
VERJÄHRTE FAHRTEN 

I. Zwischen wälder über täler 50 78 
II. Kein tritt kein laut belebt den inselgarten 51 79 

III. Wir jagen über weisse steppen 52 80 
Beträufelt an bäum und zäun 53 82 
DIE SPANGE 54 83 

ALGABAL 

AUFSCHRIFT 56 88 
WIDMUNG 57 87 
IM UNTERREICH 59 89 
Ihr hallen prahlend in reichem gewande 60 90 
Der saal des gelben gleisses und der sonne 61 93 
Daneben war der räum der blassen helle 62 94 
Mein garten bedarf nicht luft und nicht wärme 63 96 

TAGE 65 97 
Wenn um der zinnen kupferglühe hauben 66 98 
Gegen osten ragt der bau 67 100 
O mutter meiner mutter und Erlauchte 68 102 
Becher am boden 69 104 
Da auf dem seidenen lager 70 106 
So sprach ich nur 71 107 
Graue rosse muss ich schirren 72 108 
Agathon knieend vor meinem pfühle 73 109 
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GA II 

Lärmen hör ich im schläfrigen frieden 74 110 
Schall von oben 75 111 

DIE ANDENKEN 77 113 
Grossetage 78 114 
Fern ist mir das blumenalter 79 115 
Jahre und vermeinte schulden 80 116 
Am markte sah ich erst die würdevolle 81 118 
Ich will mir jener stunden lauf 82 119 
Fühl ich noch dies erste ungemach 83 120 
Ob denn der wolken-deuter mich belüge 84 121 
VOGELSCHAU 85 123 

ANHANG 
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